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TRAILS auf einen Blick

• Laufzeit: Januar 2022 – Dezember 2024

• Entwicklung, Implementation und Evaluation eines integrierten 
Systems zur Diagnose und Förderung bei 
traumabelasteten Schüler:innen mit Fluchterfahrung im 
inklusiven Unterricht der Sekundarstufe I

• Zielgruppe:
– Schüler:innen an inklusiven Haupt-, Real-, Gesamt- und 

Sekundarschulen,

– die aufgrund von traumatischen Fluchterfahrungen

– ein erhöhtes Risiko für psychische Störungen aufweisen

– sowie deren Lehrkräfte und Eltern.



Ausgangslage & Problemstellung

• Ca. 43% minderjährige Schutzsuchende 

(BAMF, 2022)

• Über 50% aus Krisen- und Kriegsgebieten 

(BAMF, 2022)

• Kinder & Jugendliche mit traumatischen 

Erfahrungen, die häufig mit 

Schulleistungsstörungen, 

Schlafstörungen, Hyperarousal und 

emotionaler Dysregulation einhergehen 

und sich in einer posttraumatischen 

Belastungsstörung manifestieren können 

(z. B. Dixius & Möhler, 2017)
Lochner & Jähnert, 2020

➔ Schulen müssen auf die Inklusion von Schüler:innen mit 

Fluchterfahrung vorbereitet werden



Ziele und anvisierte Ergebnisse im TRAILS-Projekt

• Entwicklung eines traumasensitiven Diagnose- und 
Förderkonzeptes für die Arbeit mit Schüler:innen mit 
Fluchterfahrung (TRAILS-System)

• Entwicklung eines Qualifizierungskonzeptes für 
Lehrkräfte zu Anwendung der Diagnose- und 
Fördermethoden

• Evaluation der Wirksamkeit auf Ebene der Schüler:innen
durch eine quasi-experimentelle 
Kontrollgruppenstudie

• Dissemination und Transfer der Projektmaterialien und 
Ergebnisse



Diagnostikverständnis

• Diagnostik zur Gewinnung von Informationen für die Bildung, Erziehung und 
Unterrichtung von Schüler:innen unter erschwerten Bedingungen (Schlee, 
2008; Wember, 2003)

• Enge Verknüpfung von Statusdiagnostik, Verlaufsdiagnostik & 
Fördermethoden

• Partizipationsorientierte Neu-Ausgestaltung von Diagnostik & Förderung in 
der Inklusion (Hillenbrand & Casale, 2021)

➔ Entwicklung förderrelevanter diagnostischer Verfahren und ihrer 
Umsetzungsprozesse in der Arbeit mit Schüler*innen mit Fluchterfahrung in 
der Sekundarstufe

➔ Entwicklung und Evaluation diagnostischer Skalen zur Beurteilung 
traumaspezifischer Verhaltensweisen sowie eine damit verknüpfte 
Förderung und Verlaufsdiagnostik auf Grundlage der Erkenntnisse über die 
Erfahrungen und Bedarfe von Lehrkräften



Adaptives Diagnostikverständnis (Volpe, Briesch & Chafouleas, 2010, S. 242)
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Adaptives Diagnostikverständnis (Volpe, Briesch & Chafouleas, 2010, S. 242)
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Fragestellungen im TRAILS-Projekt

a) Welche Erfahrungen und Bedarfe bestehen bei Lehrkräften, Schüler:innen und 
Eltern in Bezug auf traumasensible Diagnostik und Förderung in inklusiven 
Schulen (Sek I)?

b) Inwiefern lässt sich ein partizipativ entwickeltes integriertes System auf Methoden 
zur traumasensiblen Diagnostik und Förderung in inklusiven Schulen (TRAILS-
System) implementieren?

c) Lassen sich traumabezogene Verhaltensindikatoren bei den Schüler:innen mit den 
entwickelten diagnostischen Instrumenten psychometrisch in hoher Güte 
erfassen?

d) Lassen sich durch die Umsetzung des TRAILS-Systems
1. fluchtbezogene Traumatisierungssymptome und

2. psychische Probleme bei den Schüler:innen reduzieren?

e) Lässt sich durch die Umsetzung des TRAILS-Systems die kognitive 
Emotionsregulation bei den Schüler:innen verbessern?



Projektphasen & Design

Entwicklung & Planung

Konzeption einer 
Projekthomepage

Bedarfsanalyse: Qualitatives 
Untersuchungsdesign

Entwicklung der TRAILS-
Materialien (Diagnostik und 

Förderung)

Entwicklung eines 
Fortbildungskonzeptes für 

Lehrkräfte

Implementation & 
Evaluation

Umsetzung von Fortbildungen

Implementation des TRAILS-
Konzeptes in Schulen

quasi-experimentelles Warte-
Kontrollgruppendesign mit Prä-, 
Post- und Follow-Up-Messung 
(N = 40 Klassen und N = 1.040 

Schüler*innen)

Transfer & 
Dissemination

Projekthomepage

Fortbildungen in der 
Kontrollgruppe

Publikationen in internationalen 
Fachzeitschriften

Tagungsbesuche

Kostenfreie Bereitstellung als 
Open Educational Resource

(OER)
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